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nach §31 SGB VI I I

Erziehungsbeistand
und Betreuungshilfe

nach §30 SGB VI I I
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Kontakt:

Wir arbeiten:

Empowerment als  Leitbi ld
Wir aktivieren und stärken mit unserer Zielgruppe 
Ressourcen. Dabei setzen wir die Methode 
des Empowerments ein und unterstützen die 
Klient:innen aktiv im Aufbau und Anwenden von 
Lösungskompetenzen mit dem Ziel der Hilfe zur 
Selbsthilfe.

Face-to-Face Kontakte
Der direkte persönliche Kontakt mit den 
Klient:innen steht im Fokus unserer pädagogischen 
Arbeit. 

Nur so kann Beziehungs- und Bindungsarbeit 
zielführend gestaltet und mit den Klient:innen, statt 
für sie, gearbeitet werden.

Transparenz
Im gesamten Hilfeverlauf stellen wir unsere 
transparente Arbeitsweise sicher durch:

•	 internes Qualitätsmanagement
•	 Dokumentation mittels Case Manegement 

Software
•	 jährliche Evaluation durch Klient:innen 
•	 Umsetzung des Hilfeplans und Berichterstellung 

entsprechend definierter Qualitätsstandards.
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for a fair world



Wir sind:

Die FL Fairness Life ist ein soziales 
Unternehmen, dass sich seit 2015 im 
Bereich der Jugend- und Familienhilfe 
sowie der Wohnungslosenhilfe im Land 
Berlin engagiert.

Interkulturel le Teamarbeit  
Das erfahrene Team der Jugend- und Familienhilfe ist 
multidisziplinär und interkulturell aufgestellt. 

Es setzt sich zusammen aus Fachkräften der Sozialen 
Arbeit und Sozialpädagogik sowie Psycholog:innen, 
die arbeitsrelevante Sprachen, wie Arabisch, 
Türkisch, Kurdisch, Englisch und Französisch, 
fließend sprechen. 

Qual i tät  und Ref lexiv i tät 
Die Fairness Life achtet auf einen fairen und 
ausgewogenen Klient:innen-Fachkräfte-Schlüssel. 

Interne Fallbesprechungen und Fallkoordination 
im Vier-Augen-Prinzip sind Qualitätsstandards der 
Fairness Life.

Unsere Fachkräfte erhalten regelmäßig Supervision 
und nehmen über das Jahr verteilt an pädagogischen 
und psychosozialen Fort- und Weiterbildungen teil.

Unser Angebot:

In enger Zusammenarbeit mit den Jugendämtern 
und Jugendberufshilfen des Landes Berlin arbeiten 
wir bedarfsorientiert mit Kindern, Jugendlichen, 
jungen Erwachsenen und Familien. 

Unabhängig ihrer Geschlechts(identität), Herkunft 
und Religionszugehörigkeit befähigen wir die 
Klient:innen dazu
•	 individuelle und/ oder familiäre Schwierigkeiten 

zu überwinden
•	 elterliche Erziehungskompetenz- und 

verantwortung zu fördern
•	 einen individuellen realistischen Berufs- und 

Lebensweg zu entwerfen
•	 Ressourcen und Selbstständigkeit auszubauen.

Dafür sind wir berlinweit im Einsatz. 

Kindesschutz 
Durch Konzeptionen zur Krisenintervention und 
Kindesschutz, einer insoweit erfahrenen Fachkraft 
nach §8a SGB VIII und in enger Kooperation mit 
dem Kinderschutzzentrum Berlin e.V., stellen 
wir  Kinderschutz sicher und erwirken eine dem 
Kindeswohl entsprechende Betreuung.  

Trägerwohnungen für 
Careleaver
Jungen Erwachsenen (idR 18-21 Jahre alt) stellen wir 
einen Wohnplatz in WG-Konstellation zur Verfügung.

Unsere Trägerwohnungen werden in 2er, 3er oder 
4er WGs bewohnt. Sie können möbliert angemietet 
werden und verfügen über WLAN, Waschmaschine 
und Einbauküche. Die Finanzierung der Wohnkosten 
ist gesichert durch das II. und XII. Sozialgesetzbuch. 

WG in Charlottenburg-Wilmersdorf: Nahe U7 und 
U9 Berliner Straße 

WGs in Reinickendorf: Nahe U6 Scharnweberstraße

Mit attraktiven Angeboten, wie WG-Abenden, 
Sportangeboten sowie kleinen und größeren 
Ausflügen, fördern wir gezielt die Sozialkompetenz 
der Bewohner:innen und leben, dass Jugendhilfe 
Spaß macht!

FL Fairness Life
for a fair world

•	 Ambulante Familienhilfe 
nach §31 SGB VIII 

•	 Erziehungsbeistand und 
Betreuungshilfe 
nach §30 SGB VIII 

•	 Jugendhilfe mit 
Careleaving-Plätzen 
nach §§30 (41), 13.2 und 13.3 SGB VIII


